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Leitb ild des  Stadtbet r iebs  Tagesein r ich tu ngen  fü r  
K inder  der  Stadt  Wupper ta l 

 
P räam bel  

 
Wir sind der Stadtbetrieb Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Wuppertal. 
 
Die im Grundgesetz verankerten Grundwerte von Demokratie, Freiheit, Gleichheit und 
Rechtstaatlichkeit sind Basis unserer Arbeit. 
 
Respekt vor der Persönlichkeit, der Würde und der Rechte aller Menschen prägt unser 
Handeln. Wir achten die Aufgaben, Rechte und Pflichten der Eltern. 
 
Kinder sind eigene Persönlichkeiten mit von Geburt an vielfältigen Fähigkeiten. Wir 
schaffen die Voraussetzungen für die Entwicklung von Kindern zu selbstsicheren, 
eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten. 
 
Wir treten für das Wohl und die Chancengleichheit der uns anvertrauten Kinder ein, 
unabhängig von Geschlecht, Religion, ethnischer und sozialer Herkunft. 
 

Unsere Au fgaben  
 
Die Grundlagen unserer Arbeit sind Gesetze, Rechtsvorschriften sowie die vom 
Wuppertaler Stadtrat und den zuständigen Ausschüssen verabschiedeten Beschlüsse und 
Satzungen. 
 
Im Rahmen der Geschäfte der laufenden Verwaltung treffen wir Entscheidungen und 
setzen sie um. Für die parlamentarischen Entscheidungsgremien bereiten wir 
Entscheidungen vor. Über die Umsetzung dieser Beschlüsse werden Stadtrat und 
Ausschüsse regelmäßig von uns informiert. 
 
Ein bedarfsgerechtes und gleichzeitig finanzierbares Angebot für die Erziehung, Bildung 
und Betreuung von Wuppertaler Kindern zu planen, gehört zu unseren wichtigsten 
Aufgaben. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist ein weiterer Aufgabenschwerpunkt. 
 
Unsere Zielgruppe sind Kinder im Alter von vier Monaten bis zu vierzehn Jahren mit ihren 
Familien. Im Hinblick auf die Erfüllung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz 
steht die Betreuung von Kindern im Kindergartenalter im Vordergrund. 
 
Die freien Träger sind wichtige Partner unserer Arbeit. 
 
Wir schätzen die Vielfalt von Trägern unterschiedlicher Wertorientierung und die Vielfalt 
von Inhalten, Methoden und Arbeitsformen. Wir fördern und unterstützen die freien 
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Träger der Jugendhilfe. Diese führen ihre Aufgaben im Rahmen der Trägerautonomie 
selbständig durch. 
 

Unsere Um setzung  
 

In unserem Stadtbetrieb arbeiten mehr als 600 ausgebildete pädagogische Fachkräfte, 
Verwaltungsfachkräfte, hauswirtschaftliches Personal. Der Stadtbetrieb ist organisatorisch 
in einen Verwaltungsbereich und mehr als 55 Tageseinrichtungen für Kinder 
aufgegliedert. 
 
Der Stadtbetrieb Tageseinrichtungen für Kinder setzt die Planungen um, indem er freie 
Träger fördert, finanziert und berät sowie eigene Einrichtungen betreibt.  
 
Unsere Aufgaben werden professionell und wirtschaftlich erledigt. Wir arbeiten 
engagiert, innovativ und kreativ. Ergeben sich veränderte rechtliche, finanzielle, soziale 
oder gesellschaftliche Rahmenbedingungen, entwickeln wir diesen Veränderungen 
entsprechende neue Konzepte. 
 

Unsere Ressou rcen  
 

Die uns zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel verwenden wir für die Förderung der 
freien Träger und den Betrieb eigener Einrichtungen. Diese Mittel werden vorrangig für 
die Vergütung der Mitarbeiterinnen eingesetzt.  
 
Für die Bereitstellung der erforderlichen Räume, deren Ausstattung, für moderne Arbeits- 
und Kommunikationsmittel, regelmäßige Aus-, Fort- und Weiterbildung werden die 
erforderlichen Mittel zur Verfügung gestellt. Die kindgerechte Ausstattung von Räumen 
und Außengeländen, die vielfältige Spiel- und Bildungsmöglichkeiten bieten, steht im 
Vordergrund 
 

Unser  Miteinander  und unsere Kooperat ion  
 
Alle Beschäftigten des Stadtbetriebes erfüllen ihre Aufgaben gesamtverantwortlich und 
loyal. Innerhalb der vorgegebenen Rahmenbedingungen und Strukturen arbeiten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eigenverantwortlich. Wir legen Wert auf ein hohes Maß 
an Mitwirkung, Mitgestaltung und Transparenz.  
 
Unsere Arbeit zeichnet sich durch respektvollen Umgang, geregelten Informationsfluss 
sowie durch Team- und Projektorientierung aus. Konstruktive Kritik von innen und außen 
wird in die Gestaltung der Arbeitsprozesse einbezogen. 


